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Wir finden Mut im Metall und Stärke im Stein. 
Leichtigkeit und Linie, geschwungene Formen  

und klare Kanten - der Vielfalt in den Möglichkeiten 
begegnen wir mit Klarheit im Design.
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Bereits früh übernahm Jürgen  
Grafe Verantwortung im  

Familienunternehmen, die 
verschiedenen Ausbildungsstufen 

bis zur Meisterprüfung schloss 
er aus dem laufenden Betrieb ab. 

Mehr als 40 Jahre weit  
reichende Erfahrungen fließen  

in die heutige Arbeit ein.
 

»  Ich bin ein Perfektionist: Puristisch-
schlichte Form und edles Material sind 

meine Heimat. «

Mats Grafe hat 2019 seine Meister-
prüfung an der Zeichenakademie 
Hanau als landesbester Gold-
schmied seines Jahrgangs gemacht 
und seinen Studiengang zum staatl. 
geprüften Designer abgeschlossen. 
Seit dem 1. Januar 2020 ist er  
Mitinhaber und Geschäftsführer. 

 
»  Ich bin ein Perfektionist: Lässig-edle 
Schmuckstücke sind mein Ansporn. Ich 
mache Schmuck für eine neue Zeit. «

1 »  Jürgen Grafe «
    goldschmiedemeister
    inhaber, design

» Mats Grafe «
    goldschmiedemeister
    inhaber, design
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Für diese Seiten sind wir eingetaucht in 
die Firmengeschichte, haben Schätze 
geborgen und uns erinnert. 100 Jahre un-
terteilt in Momente und Materialien, in 
Menschen und Möglichkeiten. Lesen Sie 
also in den Anekdoten und werfen Sie ei-
nen Blick in die Werkstatt. Die Schmuck-
kollektionen der letzten Jahrzehnte 
sprechen für sich und sind Ausdruck 
unserer Haltung. Die speist sich aus Ge-
staltungsdrang, technischer Weiter-
entwicklung, Verbundenheit zum Ma-
terial und zu den Menschen, die unsere 
Schmuckstücke tragen. Sie tragen sie im 
Alltag und zu festlichen Gelegenhei-
ten, bei der Arbeit, beim Brötchen holen, 
beim Autofahren oder im Urlaub. Unsere 
Stücke sind Wegbegleiter, sind tragbare 
Erinnerungen und liegen dabei eng an 
der Haut. Eine Verpflichtung.

Wir sind, ganz praktisch betrachtet, 
nah am Menschen. Aus dieser Gewissheit 
resultiert eine Detailliebe und ein Hang 
zum Perfektionismus. Schmuck muß 
nicht nur gefallen, er muß auch sitzen, 
anliegen und mit dem Träger und der 
Trägerin verschmelzen. Nur dann ist er 
tragbar und ein echter Lebensbegleiter. 
Mit technischer Perfektion setzen wir 

Ideen um und der Faktor Mensch macht 
uns auch in der Rückschau - aber auch 
im Ausblick bewußt: Wir schaffen immer 
nur begrenzte, limitierte Stückzahlen. 
Wir nehmen uns den eigensinnigen wie 
zähen Materialien an und entwickeln 
sie für unsere Kunden zu Schätzen. Pro-
jektplanung und Entwicklungsphasen, 
die technische Umsetzung braucht Zeit 
und Hingabe. Diese Limitierung ist ein 
Wert. 

Wir sind keine Maschinen, wir sind Men-
schen. Das ist gut und fließt in jeden 
Arbeitsprozess als Idee und in jedem krea-
tiven Ansatz mit ein. Weil die Zeit ein so 
kostbares Gut ist, haben wir uns zum Ju-
biläum selbst ein Geschenk gemacht. Das 
Grafe-Chronometer ist da! Diese Uhr 
vereint, wofür wir stehen. Sie ist limi-
tiert und pur, schlicht und schön, zeugt 
von der technischen Perfektion und den 
Fähigkeiten, die ein meisterlicher Hand-
werksbetrieb leisten kann. Nah - vor 
Ort, hier gefertigt und in Dankbarkeit 
für 100 Jahre erfolgreiche Detaillie-
be aufgelegt. 100 Jahre sind eine Zäsur. 
Wir schauen auf die Zeiger der Uhr und 
rechnen doch weiter in Momenten und 
Begegnungen.

Jürgen Grafe Mats Grafe

tradition ist die basis unseres handwerks

»  M e i  s  t  e  r l  i  c h    &    M e n s  c h l  i  c h «

5



Ja
h

re
  |

  M
ei

st
er

sc
hm

ie
de

 G
ra

fe

I n h a lt

Volumina
1.
  handschmeichler 
  mit haptik und stärke

Seite 10-11 Aqua
2.
lieblingselement
wasser. klar,  
fließend, weit.

Seite 12-13

Sinus
3.
gerahmte falten.
feinster fall und eine 
feier der kontraste.

Seite 16-17 Complex
4.
weiches design
trifft starke farbe.
optimismus ist immer
eine option.

Seite 18-19

Attika
5.
licht und schatten.
kontraste in hand-
werklicher präzision

Seite 20-21 Carbonium
6.
wenn hightech
auf tradition trifft
mehr drama, baby

Seite 26-27



Mirus
7.
tiefe geben.
licht bündeln.

Seite 28-29 Solus
8.
es gibt viele arten
dich zu halten.

Seite 34-35

Frequence
9.
leichtigkeit und schwung.
stabiler halt trifft auf
natürliche kombination

Seite 36-37 Torus
10.
weicher schwung
für starke charaktere

Seite 38-39

Aranea
11.
natürliche eleganz.
zartes gewebe,
stilvoller glanz.

Seite 42-43 Chronometer
12.
pures
understatement

Seite 44-45
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     Unsere Heimat 
        die Meisterwerkstatt
           In Schwerte

         Wiegen,  
      messen, feilen... 
       1000 Schritte 
               und ein Ziel



Am Ende steht die Form

Ausbildung als Grundlage und ein offener Geist für die gelebte Handwerks-
kunst. So startet der Weg ins Handwerk. Es benötigt gute Lehrmeister und 
Lehrmeisterinnen sowie aufnahmefähige und sensible Auszubildende, dann 
ist der Boden bereitet. Wir stehen mit unserem Handwerk mitten im Le-
ben und sind nicht nur praktisch direkt am Marktplatz zu Hause. Lassen 
uns vom täglichen Leben inspirieren und entwickeln uns an jedem Tag wei-
ter. Veränderte technische Möglichkeiten und der Ehrgeiz, eine schwierige 
Arbeit sicher und präzise umzusetzen, tun gut. Am Ende des Tages stehen 
dann Produkte, die mit jeder Linie und jedem Schliff von der praktischen 
Erfahrung, dem technischen Können und der tradierten Handwerkskunst 
erzählen. Das tun sie nicht laut und polternd, sondern ganz beiläufig und 
klar. Sie geben so dem Design Raum. 

Es ist uns eine große Freude und Genugtuung an jedem Tag genau diese 
Techniken zu verfeinern, präziser als präzise zu werden. Denn nur so lassen 
sich die Ideen auf das Edelmetall übertragen und die Steine bekommen ge-
nau die Fassungen und Rahmen, genau jene Partner, die sie verdienen. Damit 
am Ende der Schmuck zum Schmuck wird. Nicht mehr - und nicht weniger.

A m  A n fa ng  wa r 
da s  M at e r i a l …

» Mats Grafe « 
   aktiv gestalten, innovationen 
   umsetzen, technik und handwerk 
   weiterentwickeln

1

Fazit: Erneuerung ist unsere DNA. 
Firmengeschichte ist Zeitgeschichte. 
Der Region verbunden, dem Material 
verpflichtet. 

1
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Vol u m i na
Seidenmatte Politur und ein glänzendes Inneres. Schimmernde, 
dunkle Perlen und puristisch-moderne Amulettvariationen. Volu-
mina zeigt Größe und Charakter. Kommt mit seinem zeitlosen und 
anpassungsfähigen Äußeren und mit einer ganzen Armada kleiner 
Steine. Wohl sortiert geben sie ein optisches Gegengewicht, brechen 
die Stärke auf und flirren leicht in Formation über die Ränder mit 
leichtem Schwung. Als Kollektion oder als Einzelstück  getragen  
macht Volumina immer eine gute Figur und zeigt, was sie hat.  
Eindeutig weiblich.

21

» Volumina «
    goldring & platinring
  | gold 750, platin950
    schließe an tahitiperlenkette
  | brillantsternenhimmel

1 » Ring & Schließe Volumina «
    auch schlicht zu tragen  
    mit einem lederband 
  | gold 750 mit brillantpave

2



     Handschmeichler 
  mit Haptik  
         und Stärke
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           Wasser:
               Klar, fließend, weit



Aqua

1 2

Kleine Schnitte, klare Kanten, pulsierende Kombinationen, die 
nahtlos harmonieren. Diese Interpretation des Elements Wasser 
setzt auf eine sortierte Klarheit, die Raum gibt für funkelnde 
Sprenkel und exzellente Steine in feiner Formation zelebriert. 
Leichtigkeit und klare Struktur eint das Material. Lässige Bänder 
geben einen Casual-Look. Die schlanke Form lässt Variablen zu 
und unterstreicht den kühlen Reiz von Aqua. Zeitlos klar.

» Set Aqua «
    ohrstecker, ergo ring,  
    rohrcollier, ring und anhänger
  | gold, platin und brillanten

1 » Dynamische Ohrstecker Aqua «
  | gold & platin

2
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Mehr als schöner Schein

Wir arbeiten mit edlem Material. Wir sieben, filtern, sammeln Stäube, wir 
kaufen Altmetall und versorgen uns auf diese Weise mit Rohstoffen. Wir 
trennen und fügen zusammen, wir stellen Legierungen her, säubern und 
schützen. Ressourcen sind für uns ein edles Gut.  Verschwendung ist unser 
Unwort. WERT ein Zauberwort für unsere Werkstatt. WERT das Leit-
motiv in Design und Konzeptionierung der Schmuckstücke. Werte zeigen, 
Werte tragbar machen und Werte erlebbar machen sind der Antrieb für 
eine nachhaltige Umsetzung. Dazu benötigen wir die aktuellsten Maschi-
nen, arbeiten mit den Techniken der Zeit. Wir laufen nicht hinterher, wir 
laufen voran: in Realisierung, Umsetzung und im Nachhaltigkeitsgedan-
ken. Es ist uns eine Freude und ein Fest. 100 Jahre - ein ewiger Kreis. Wir 
feiern mit mehr als schönem Schein und halten am GUTEN fest.

E i n  e w ig e r 
K r e i s

Fazit: 
Wie wir sind, so sind auch die Zeiten.
Jeder schafft sich selber seine Zeit! 
Lebt er gut, so ist auch die Zeit gut, 
die ihn umgibt! 
Ringen wir mit der Zeit,
gestalten wir sie!

Augustinus

21

» Sammelgefäß «
    mit feinsten stäuben
    ohne verschwendung/ exzellent

1 » Temperatur trennt Metalle «
    genauigkeit und feingefühl
    ruhige hand/nachhaltig

2
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S i n u s
Geschoben und geworfen, fließend und fest. Sinus kombiniert die 
Strenge eines klaren Rahmens mit weichem Fall und sanftem Glanz 
im Inneren. Wenn Geradlinigkeit auf  Volumen trifft, wird Glanz zu 
Wärme. Die unterschiedlichen Formen lassen Raum für Kombinati-
onen. Ein Stein ist das besondere Extra.

1

» Ring Sinus «
  | platin 980 
    sonderlegierung

1 » Armband Sinus «
  | platin & gold 900
    sonderlegierung

2



3

2

4

       gerahmte Falten, 
           feinster Fall und  
     eine Feier der Kontraste

» Ring Sinus «
  | platin & gold 900
    sonderlegierung

3 » Anhänger Sinus «
  | platin & gold 900
    sonderlegierung mit brillant

4
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      Weiches Design  
            trifft starke Farbe.
Optimismus ist immer  
                    eine Option.



C om pl e x
Es gibt Zeit für schlanken, strengen Purismus und es gibt die Zeit 
für strahlende Farbe. Diese Zeit ist jetzt. Ausdrucksstarke Steine fin-
den in Fassungen ihren Platz, die Balance und Proportion halten. Sie 
geben Raum und dezenten Halt, fügen sich mühelos an die Hand. 
Wirkung erzeugt die Reduzierung der umschließenden Form auf 
Linie und Fluss. In Kombinationen tragbar oder als Einzelstück eine 
Aussage. Farbe als mutiges Statement und Ausdruck von Lebens-
freude und Optimismus.

1 2

» Complex «
    anhänger & ringe  
    mit turmalin variationen
  | verdelith (grün) & rubellit (rot)
    gold 750, platin 950

1 » Complex «
    anhänger & ringe  
    mit turmalin variationen & citrin
  | paraiba (türkis), indigolith (blau), 
    verdelith (grün), rubellit (rot),
    citrin (orange), gold 750, platin 950 

2
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At t i k a

1 2

Strahlende Fixpunkte fangen das Licht.
Benannt nach einer Gegend in Griechenland, die für ihre Lichtverhältnisse 
berühmt ist, fassen sich in dieser Kollektion Gegensätze harmonisch zusam-
men. Hier bauen sich kleine Schmucklandschaften auf. Sind es Dünenzüge, 
die von Lichtreflexen als kleine Steinchen flankiert werden oder doch die 
strengen Schatten einer wellenförmigen Wasserkante, die der Landschaft ei-
nen Fixpunkt geben? Schmucklandschaften, Welten aus matten und glänzen-
den Oberflächen unterschiedlicher Edelmetalle. Die Welt ist weit - die Mög-
lichkeiten auch. Wir machen diese weiten Horizonte tragbar.

» Rohrcollier Attika «
  | platin 950 mit brillanten

1 » Set Attika «
    ohrstecker, ringe & anhänger
  | gold 750 platin 950

2



Licht und Schatten 
       Kontraste in handwerklicher 
                Präzision

21
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R i ng w e lt e n
Die Bedeutung des Rings ergibt sich aus seiner Form. Er hat keinen Anfang 
und kein Ende. Wenn Technik auf Ästhetik trifft, wird Handwerk zur 
Kunst. Wir schaffen lebenslange Begleiter. Veränderungen sind ein Lebens-
modell, handwerkliche Perfektion schafft die Möglichkeit zur Reaktion.

Lebensstil, Stilfrage und jede Menge Anregun-
gen. Tauchen Sie mit uns in die Vielfalt ein und 
finden Sie genau Ihre Ringe. Alles eine Frage des 
Charakters. Die Reise beginnt.

  Charakter  
     in Miniatur

Ein Klassiker in Partnerringen sind Edel-
steine. Wir beraten und stehen mit Meis-
terwissen an der Seite. Perfektion ist un-
sere Kompetenz, Erfahrung unser Schatz. 

    Das Extra - 
         Edelsteine

pling

    Der perfekte 
           Moment

Ob mit Altar oder ohne  - es gibt keinen 
schöneren Grund für ein neues Ringpaar 
als die Liebe. Schlicht ist nicht simpel, mehr 
ist manchmal mehr, Exzentrik braucht 
Raum - Schön sind sie alle: Versprochen.



    Sei persönlich
    - die Gravur

An dieser Stelle werden die Ringe ganz 
Ihre Ringe - Unverwechselbar, eigen 
und feine Lebensbegleiter. Die richtige 
Proportion zu Metall und Form bringt 
dabei die Aussage an Ort und Platz. 
Wir freuen uns mit Ihnen.

    Der richtige 
        Shine

Wahrscheinlich haben Sie nur eine leise Ahnung welche 
Möglichkeiten an Materialkombinationen passend sind. 
Das macht gar nichts, denn wir sind die Experten und 
stellen Ihnen gerne die Strahlkraft der Edelmetalle vor. 
Einfach EDEL diese Metalle.

Die Theorie der Ästhetik ist eine Sa-
che, wirklich gelungen ist ein Ring-
paar erst, wenn es sitzt wie ein Maß-
anzug. Vor Ort nehmen wir Maß. 
Wir fertigen Ringe, die Sie an der 
Hand vergessen - Ihr Gegenüber aber 
stets bemerkt.

 Schönheit  
    und Ergonomie

Als Profis und Meister wissen wir: Die Oberfläche 
ist auch bei den härtesten Metallen vergänglich. 
Wer lebt und seine Ringe trägt, bemerkt die Ver-
änderung. Von Hammerschlag bis streichelzart, Sie 
haben die erste Wahl.

      Lebendes Metall -           
         Spuren der Zeit

Hammerschlag

Eismatt

Politur

Strichmatt

23
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Schmuck von heute 
      für morgen und immer

       Eine simple Form
In unendlicher 
   Vielfalt



       Es gibt  
viele Arten  
     Dich zu halten.

Kombination?  
        Ergänzung? 
   Mit Schwung verbunden

25
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                     Wenn Hightech  
         auf Tradition trifft
                             Mehr Drama, Baby

1



C a r b on i u m
Kontrastreiche Kollektion, die vor dunklem Hintergrund die Büh-
ne für eine dramatische Inszenierung baut. Feine Carbonfasern 
schreiben in die DNA dieser Schmuckserie die moderne Zeit ein. 
Meisterliche Handwerkskunst setzt Platin und Gold in Szene, lässt 
Brillanten strahlen, verleiht Dynamik und Haltung. Hochwertige 
Materialien, feinste Technik und exzellente Verarbeitung fügen sich 
zu einer Kollektion mit Dramafaktor und Traditionsbewusstsein. 
Ein mutiger Mix und nichts für schwache Nerven.

2

3

» Carbonium «
    ringvariationen
  | carbon, gold, platin & brillanten

1 » Armreif Carbonium «
  | carbon, feingold & brillanten

2 » Anhänger Carbonium «
  | carbon, platin & brillanten

3

27
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M i ru s
Lichtfänger, Schattensucher und Handschmeichler der feinsten 
Art fügen sich bei Mirus zueinander. Gefüllt mit feinsten Steinen, 
kombiniert mit zarten Gliedern in kontrastierenden Farben, in 
unterschiedlichen Größen gestaffelt. Was diese Schmuckstücke 
eint, ist Haptik, Form  und weiche Tiefe. Ecken, die einladen, 
und Kanten, die sich bauchig ausladen. Können Schmuckstücke 
freundlich sein?

1

2

» Mirus Silber Kollektion «
    ohrhänger, ring,  
    manschettenknöpfe
  | feinsilber

1 » Mirus «
    anhänger mit brillantpave 
    ring & collier | platin &  
    gold 900 - sonderlegierung

2



          Tiefe geben  
               Licht bündeln

29
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1930

1921

Gründung durch Wilhelm 
Grafe in Recklinghausen  
Breitestraße 16.

Feine Auslage.  
Schauvitrinen und  
Schätze unter Glas.

Geschäftsräume und 
Privatwohnung werden 
komplett ausgebombt.

1944

Neuanfang Rottach 
Egern am Tegernsee. 
Aus dem Ruhrgebiet 

in die bayrische Idylle. 

1945

1950

Aufbau und Rück-
verlegung der Firma 
nach Dortmund.

1952

Willi Grafe legt seine 
Meisterprüfung mit  

Auszeichnung ab und  
tritt in die Firma ein

Jürgen Grafes Gesellenprüfung 
und Übernahme des Geschäfts.

1980

Plötzlicher Tod Willi 
Grafes. Übernahme 
des Geschäfts durch 

Klara Grafe. Der Schüler 
Jürgen Grafe hilft, wo 

immer er kann.

1972

Umzug und  
Neueröffnung 

in Schwerte.

1981

Vom  We g g e h e n 
   u n d  A n kom m e n

Die Reise durch die Firmengeschichte trägt uns nicht nur durch die Zeit. 
Orte und Menschen knüpfen sich zusammen und von Recklinghausen, dem 
ländlichen Rand des Ruhrgebiets, über den Tegernsee und Dortmund führt 
unsere Spur nach Schwerte - dem heutigen Sitz der Werkstatt und Zentrum 
unserer Arbeit. 



2019

2016

Mats Grafe  
Gesellenprüfung:  
Klare Ideen und  
Zielstrebigkeit.

Mats Grafe  
Meisterprüfung 
als Landesbester 
in Hessen.Eintritt in  

Geschäftsführung 
von Mats Grafe.

2020

2021

100 Jahre Familienbetrieb 
in der vierten Generation.

75 jähriges Jubiläum. 
Sohn Mats in der Werk-
statt. Die Leidenschaft 
ist in die Wiege gelegt.

1996

Direkt am Markt und 
unverkennbar eigen: 

Grafe baut um.

1999

1987

Meisterprüfung  
Jürgen Grafe:  

Eigene Ideen, eigene 
Werkstatt, eigener Kopf.

Fazit: Wir sind ein Meisterbetrieb. 
Wir sind Handwerker und Designer. 
Die Zukunft scheint golden. Die neue 
Generation ist da.

Hier sind wir verortet, nahe am Markt, nahe zur Ruhr. Wir sind naturver-
bunden und gerne unterwegs. Wir haben in der Ferne gelernt und gearbeitet, 
um zu Hause umzusetzen, was uns wichtig ist. Hier ein paar Einblicke aus 
dem Firmenalbum. Firmengeschichte zwischen Familienalltag und Zeitge-
schehen. Eine Zeitreise mit Ausblick.

31
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Unverwechselbar, geduldig, weltgewandt

Der Trickdiebstahl vor einigen Jahren war ein Schock. Seit dieser Zeit sind 
wir deutlich vorsichtiger. Es brauchte viele Jahre Geduld und einen Zufall, 
um die Tat aufzulösen. Der Zufall führte den Blick in eine Auslage auf der 
feinen Kö in Düsseldorf direkt auf ein Collier aus der Meisterschmiede  
Grafe. Wer selbst gefertigt hat, der erkennt beim Samstagsausflug in die edle 
Weltstadt die Schmuckstücke wie seine eigenen Kinder. Handelte es sich 
tatsächlich um die ein paar Jahre zuvor geraubten Schmuckstücke? Mühsa-
me Nachforschungen brachten Gewissheit: Tatsächlich fanden zwei von drei 
geraubten Halsketten von besonderem Wert so den Weg zurück ins schwer-
ter Ladenlokal.
 
Natürlich machten die Colliers auch auf der edlen Kö eine gute Figur - aber 
unsere Auslage ist der richtige Ausgangspunkt für den Weg in die Welt. 
Klingeln Sie. Wir öffnen gerne unsere Türen.

Tr ic k di e b s ta h l  
u n d  N ob e l a l l e e

Haltbar, ewig, unvergänglich

Das war knapp. Kurz bevor die Soldaten in die Stadt marschierten, kurz 
bevor eingezogen und enteignet wurde, kurz bevor das Herz des Unterneh-
mens auf immer verloren gehen würde, half ein Freund. Er war nicht nur ein 
Freund, sondern auch Bergwerksdirektor. Er kannte sich aus in Stollen und 
Gelände, kannte Nischen und Ecken und so kam es, dass eine Kiste voller 
wertvollem Geschmeide tief unter der Erde die Wirren der letzten Kriegs-
jahre überstand und sicher im Bauch der Erde, ganz nah am schwarzen Gold 
der Region, überdauerte. 

Nur so konnte der Neuanfang am Tegernsee gelingen. Nur so lag dann  
feinste Ware in der Auslage, als niemand Material hatte. Haltbar, ewig,  
unvergänglich. Neuanfänge stehen uns gut.

K r i e g s z e i t e n 
u n d  N e ua n fa ng

Fazit: Schwierige Zeit, außerordent-
liche Zeiten übersteht nur eine starke 
Gemeinschaft - und Schmuck ist ewig 
strahlend, ob in einer Nische unter der 
Erde oder am Handgelenk.

1

Fazit: Wir arbeiten unverwechsel-
bar. Unser Schmuck macht sich auf 
jeder Nobelallee der Welt gut und trägt 
durch alle Zeiten. Seien Sie einzigartig. 
Wir bleiben hartnäckig.



2

Platin - das kleine Silberchen

Es war ein kleiner Krümel Platin, den der Meister dem jungen Auszubilden-
den Jürgen Grafe unter die Nase hielt: „Dieses Metall bearbeiten wir nicht, 
es ist zu kompliziert, zu schwierig, das übersteigt die Kräfte.“ Das war nicht 
nur eine brillante pädagogische Leistung, sondern legte den Funken und 
zündete genau den Ansporn, den es benötigte, um aus Grafe später die Pla-
tinschmiede werden zu lassen. 
Schon die Inkas kannten das Metall, dessen Namen „kleines Silberchen“ 
bedeutet. Es kommt unscheinbar daher, benötigt aber doppelt so hohe 
Temperaturen, um sich bearbeiten zu lassen. Erst seit der Entwicklung des 
Knallgases ist es überhaupt möglich, es zu beherrschen, zu gestalten und zu 
formen. Der Wert macht seine widerspenstige, zähe Natur. Es braucht Ex-
tramaschinen, außerordentlichen Willen und eine Extraportion Charakter, 
um mit Platin im Reinen zu sein. 

Jürgen Grafe sagt: „Unbestritten mein liebstes Material. Die technische He-
rausforderung und das Gefühl, das Design schließlich umgesetzt zu haben, 
ist unvergleichlich. Und ja: Es braucht auch eine Kundschaft, die die Hal-
tung hat, diese Stücke zu tragen. Dann überträgt sich die ganze Kraft. Ewi-
ges Understatement.“

Z ä h ,  
kom pl i z i e rt  
u n d  w u n de r s c h ö n

Fazit: Lass´ dich nicht vom Purismus 
täuschen. Einfach ist hier gar nichts - 
schlicht schon. Schlicht schön! Tech-
nischer Sachverstand, handwerkliche 
Präzision und eine puristische Ästhetik 
lassen diese Diva ewig leben und nie-
mals altern.

» Aus der Kollektion Aranea «
    eins der gestohlenen colliers, 
    ein highlight unserer werkstatt!
  | gold 750, platin 950

1 » Massiver Halsreif aus Platin «
    handgeschmiedet 
  | marquisediamant champagnerfarben 

2
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       Es gibt  
viele Arten  
     Dich zu halten.



S ol u s

1 2

Simple Schönheit. Starker Kern. Es ist eine Frage der Proportion 
von Stein und Fassung, von Material und Stärke, die ein Schmuck-
stück ausgewogen und zum Lieblingsschmuckstück werden lässt.  
Bei Solus konzentriert sich alles auf die Frage nach dem richtigen 
Maß. Wenn diese Frage geklärt ist, hat die Form ein leichtes Spiel.

» Solitärschmuck «
    anhänger, ohrstecker & ringe
  | platin und brillanten

1 » Solitäranhänger «
    schlichte fassung
  | prinzess variation

2
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F r e qu e nc e
Ineinander verschlungene Ringe, dazu unterschiedliche Farben und getragen vom 
freien Raum ein einzelner Stein. Die natürliche Leichtigkeit bedarf besonderer Zu-
taten. Nur ein exzellenter Stein, der von der Flamme bei 1000 Grad getragen wer-
den kann, lässt sich auf diese besondere Art fassen. Es braucht Stärke, um leicht zu 
schweben, es braucht Feuer und den Mut zum freien Schwung. Frequence feiert die 
natürliche, wie zufällig wirkende Verbindung und die Kombination aus Stabilität 
und frischem Elan.

» Set Frequence «
    ein- oder zweifarbig 
  | gold 750 platin 950  
    brillant

1 » Set Frequence «
    zweifarbig 
  | gold 750 platin 950
    brillant

2

1 2



  Leichtigkeit und Schwung.  
         Stabiler Halt trifft auf  
natürliche Kombination.
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          Weicher Schwung  
                für starke Charaktere



1

Toru s
Keine Leichtgewichte, dabei mit einem sanften Schmelz und sanf-
ten Biegungen. Diese Schmuckstücke sind der gelebte Schwung, 
der starke Dreh und die tragbare Form. Weiche Lederbänder und 
kombinationsstarke Steine lassen hier das Statement wirken. Dem 
Purismus wird beiläufig die Härte genommen. Weich ist das neue 
Schwarz und matter Schimmer verführt zur Berührung. Ob im 
Team oder als Solist, diese Serie scheut keine klare Ansage.

2

» Ringe & Anhänger Torus «
    große ausführung
  | gelbgold 750  
    eingestreute brillanten

1 » Anhänger Torus «
    kleine ausführung 
  | rotgold 750 
    brillanten im wirbel

2
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G ol de n e  Z e i t e n

Oberflächenveredlungen mit Gold gibt es viele – nachhal-
tig sind die wenigsten. Ein Modeschmuckstück trägt sich 
rasch ab. Dieser Hauch von Gold als Auflage ist dann auf 
immer verloren. In Summe einer der größten Verluste im 

Recyclingzyklus des seltenen Materials. 

      Nur ein
 Schimmer

Die Ressourcenreichweite von Gold 
wird nur noch auf 15 Jahre geschätzt. 

Der Wert vergeht nicht, die natürliche 
Ressource schon.

Aus der         
     Natur

Nur ¼ aller neuen Fabrikate, die weltweit aus Gold ge-
schaffen werden, bestehen aus recyceltem Gold – unsere 
zu 100%. Kostspielig, aber der ökologisch optimale Weg 

frisches Gold zu gewinnen. 

Unser  
  Anspruch



Gold hat fantastische technische Eigenschaften. In 
jedem Smartphone befinden sich ca. 36 mg Gold. 

Schätzungen zur Folge sind 100 Mio. alte Handys 
und Smartphones in deutschen Haushalten vorhan-
den. Was für eine Verschwendung. Schöner ist das 

Material an Ihrer Hand.

      Kostbare 
Technik

Gold wird seit Jahrtausenden 
für rituelle Gegenstände und 
Schmuck genutzt. Bereits seit 
dem 6. Jahrhundert v. Chr. 
sind Goldmünzen Zahlungs-
mittel. Trotzdem binden 
die Goldreserven nur einen 
Bruchteil des Materials. Gold 
vergeht nie.

Von bleibendem 
           Wert

      Gutes 
vergeht nicht

Merke: Je hochkarätiger das Gold, 
desto höher der Nutzen für das 

Recycling.

Fazit: Wir knüpfen nicht nur an die 
Geschichte an - wir formen sie. 
Sie tragen sie mit sich, am Handge-
lenk, am Finger, Ohr und um den Hals.
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A r a n e a
Feinstes Gewebe, zartester Glanz - Natürlichkeit wird zelebriert. 
Formensprache von Blättern und Spinnweben machen aus diesem 
zarten Gespinst ein auffallendes Set. Figürlich und doch modern, 
klar und doch verspielt, sportlich leger und doch elegant. Hand-
werkskunst trifft hier auf eine eindrückliche Designsprache, die 
das Material ebenso feiert wie die Trägerin. Leichtigkeit und Ele-
ganz in der natürlichsten Form. Kombinationsstark und auch als 
Solo-Schmuckstück der Beginn einer neuen Zeit. Anspruch ist 
zeitlos.

1

2

» Aranea Bicolour «
  | gold mit feinen polierten
    platinfäden & brillant

1 » Aranea Set «
    sanft mattierte objekte mit
    feinen polierten platinfäden
  | platin & brillanten

2



    Natürliche Eleganz,                    
  Zartes Gewebe,  
               stilvoller Glanz.
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  Pures  
Understatement



G r a f e 
C h ronom e t e r

1

3

Die Zeit ist reif: 100 Jahre Grafe verlangen nach dem Auftritt eines neuen Mitglieds in der 
Familie: Auftritt des Chronometers. Ein täglicher Begleiter der Extraklasse. Diese Uhr bietet 
ALLES was nötig ist und das in Perfektion: Pur, schlicht, perfekter Sitz, perfekte Verarbeitung, 
perfekte Balance aus Metallen und Technik. Jede Schraube handgefertigt, jedes Rädchen erle-
sen, schlicht und ergreifend, nicht weniger als der ultimative Purismus am Handgelenk. Nicht 
protzen - sondern tragen. Weniger Schau - mehr SEIN. Klare Kanten, ausgewogene Kombina-
tionen und technische Brillanz lassen die Materialien wirken. Proportionen und Gewichte zie-
len auf den Gleichklang der einzelnen Teile. Eigens auf die Träger und Trägerinnen angepasst 
und nummeriert handelt es sich hier um die Personalisierung der Perfektion. Understatement 
mit Zeiger und Uhrwerk. Klasse, die unaufdringlich und unaufgeregt durch die Zeit führt. 
Das hat Methode, Tradition und Strategie im Hause Grafe. Wir bleiben pur.

Gibt es eine Steigerungsform von pünktlich?

» Rückseite «
    mit seriennummer,  
    material und logo eingeprägt

1 » Platin Schließe «
    schlicht wie der rest
    aus platin

2

2

» carbon Ziffernblatt «
    personalisierbar durch 
    einzigartige technik.
    zeiger & krone aus gold

3
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Zwischen Werkbank 
               und Schauraum 

Schmuckdesign 
    ist Zeitgeschichte



    v. l. n. r.
» Mats Grafe «
    goldschmiedemeister, inhaber, design
» Jürgen Grafe «
    goldschmiedemeister, inhaber, design
» Martina Grafe «
    buchhaltung, dekoration, organisation

1.
» Anna Holtschmiedt «
    goldschmiedin
» Ekkehart Lange «
    goldschmiedemeister, design

      Auch 
Unvergängliches                                
         will gestaltet sein.

  Das Team 
   heute

1
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gold- und platinschmiede grafe · am markt 4 · 58239 schwerte ·  telefon: 02304 - 27 17 ·  www.goldschmiede-grafe.de 

Leichtigkeit verlangt nach Stabilität,  
Schwung nach Ziel und jedes Material  

nach der richtigen Form.


